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Abgeordnete Thekla Walker MdL zu Besuch bei AMILA 
und thamar, Böblingen 

Pressemitteilung vom 08. Mai 2025 

Thekla Walker, Landtagsmitglied von Bündnis 90 / Die 
Grünen für den Wahlkreis Böblingen, war unlängst zu 
Besuch bei den Beratungseinrichtungen AMILA und 
thamar in Böblingen. AMILA ist eine Beratungsstelle bei 
häuslicher Gewalt, und thamar gibt Beratung gegen 
sexualisierte Gewalt. Beide sind Mitglied im gemeinsamen 
Dachverein „Frauen helfen Frauen e. V. Kreis Böblingen“. 

In Böblingen konnte Walker sich mit Mitarbeiterinnen der 
beiden Organisationen austauschen, die von ihrer Arbeit 
berichteten. Leider steigen die Fälle von Gewalt gegen 
Frauen auch im Landkreis Böblingen. So betonten die 
Mitarbeiterinnen beispielsweise, wie wichtig geschützte 
Räume und niederschwellige Präventionsveranstaltungen 
in Schulen und Kindertagesstätten seien. Im Allgemeinen 
sei die Tatsache wichtig, dass es Anlaufstellen für Frauen 
und Kinder gebe, denn wo keine Ansprechpartner seien, 
da könnten auch keine Fälle außerhalb von der 
Polizeiarbeit gemeldet werden. 

Einen Zuwachs an geschützten Räumen für den Landkreis 
wird es ab 2027 in Herrenberg geben, wenn dort das neue 
Frauen- und Kinderschutzhaus eröffnet wird, das mit 
Landes- und Landkreismitteln gefördert wird. „Es hat eine 
Weile gedauert, bis das Projekt Frauen- und 
Kinderschutzhaus ins Rollen kam, aber nun freue ich mich 
umso mehr, dass es wirklich kommt“, betonte Thekla 
Walker. „Wir arbeiten eng mit der Waldhaus Jugendhilfe 
gGmbH Hildrizhausen zusammen, die das Frauenhaus 
betreiben wird, und sind sehr dankbar über diese 
Kooperation“, so Monika Becker, die Leiterin der 
Beratungsstellen thamar und AMILA. 

„Ich bin froh, dass wir thamar und AMILA bei uns im 
Wahlkreis Böblingen haben. Sie konnten schon so vielen 
Menschen helfen und leisten wahnsinnig wichtige 
Präventions-, Betreuungs- und Aufklärungsarbeit“, 
konstatierte Thekla Walker nach dem Austausch. 

 


